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Vorlesung 
Reisen im Mittelalter 
Prof. Dr. Claudia Zey 
Zeit: Mo 14-16 Uhr 
Ort: (wird noch bekannt gegeben) 
 
Welche Quellen geben uns zur Mobilität im Mittelalter Auskunft? Auf welchen Wegen zu Land 
und zu Wasser wurde gereist und mit welchen Transportmitteln? Wie war die Benutzung der 
Wege geregelt, wie waren die Wege geschützt? Welche Infrastruktur fanden Reisende am We-
gesrand vor? Wie wirkten sich naturräumliche Gegebenheiten auf das Reiseverhalten aus? Wer 
war im Mittelalter „beruflich“ unterwegs? Worin unterscheidet sich das Reisen von Herrschern, 
Pilgern, Händlern, Entdeckern und Bildungsbeflissenen? Auf diese Fragen sollen in der Vorle-
sung Antworten gegeben werden. 
Literatur: Norbert Ohler, Reisen im Mittelalter, Düsseldorf/Zürich 42004; Folker Reichert, Erfah-
rung der Welt. Reisen und Kulturbegegnung im späten Mittelalter, Stuttgart 2001; Fremdheit 
und Reisen im Mittelalter, hg. von Irene Erfen und Karl-Heinz Spieß, Stuttgart 1997; Reisen und 
Reiseliteratur im Mittelalter und in der Frühen Neuzeit, hg. von Xenja von Ertzdorff und Dieter 
Neukirch, Amsterdam 1992. 
 
.......................................................................................................................................................... 
 
Seminar 
Romreisen im Mittelalter  
Prof. Dr. Claudia Zey 
Di 10-12 
Ort: (wird noch bekannt gegeben) 
Anrechenbarkeit: 1, 6, 12 
Obligatorische Anmeldung und Vorbesprechung: Montag, 30.1.2006, 9.15, Raum KO2-F-153. 
Besonderes: Die Seminararbeiten sind bis zum 28.9.2006 abzugeben. 
 
Alle Wege führen nach Rom. In diesem Sprichwort wird weniger auf die Strassenführung im 
Römischen Reich angespielt, als vielmehr auf die zentrale Bedeutung der Apostelgräber für die 
abendländische Christenheit und auf die päpstliche Kurie als Zentrum geistlicher Macht. Rom 
war aber nicht nur das Ziel von frommen Pilgerinnen und Pilgern, geistlichen Würdenträgern 
und fränkisch-deutschen Herrschern, die sich zu Kaisern krönen lassen wollten, sondern auch 
von Händlern, Dichtern, Künstlern und Vagabunden. Sie alle haben in den mittelalterlichen 
Quellen ihre Spuren hinterlassen, denen im Seminar nachgegangen werden soll. Thematisiert 
werden Anlässe, Routen, Verlauf, Erfahrungen, Berichte und Bilder mittelalterlicher Romreisen. 
Literatur: Arnold Esch, Wege nach Rom. Annäherungen aus zehn Jahrhunderten, München 
2003; Rom im hohen Mittelalter. Studien zu den Romvorstellungen und zur Rompolitik vom 10. 
bis zum 12. Jahrhundert, hg. von Bernhard Schimmelpfennig und Ludwig Schmugge, Sigmarin-
gen 1992.  
 
.......................................................................................................................................................... 
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Seminar 
Raumerfassung und Raumdurchdringung im Mittelalter 
Prof. Dr. Claudia Zey 
Zeit: Di 16-18 Uhr 
Ort: (wird noch bekannt gegeben) 
Anrechenbarkeit: 1, 6, 12 
Obligatorische Anmeldung und Vorbesprechung: Mittwoch, 1.2.2006, 9.15, Raum KOL-G-209 
Besonderes: Die Seminararbeiten sind bis zum 28.9.2006 abzugeben. 
 
Ungenaue geographische Kenntnisse und fehlende kartographische Hilfsmittel setzten konkre-
ten Raumvorstellungen im europäischen Mittelalter enge Grenzen. Raum erfassen konnte nur, 
wer ihn zu Fuss, zu Pferd, zu Wagen oder zu Schiff durchdrang. Das daraus resultierende Wis-
sen über die Wege zu bestimmten Zielen und die Möglichkeiten, natürliche Grenzen und Hin-
dernisse zu überwinden, war im Mittelalter weiter verbreitet als der damalige Stand der Geogra-
phie vermuten lässt. Es war zugleich die Grundlage für die Strukturierung politischer Räume. Im 
Seminar soll dieses Wissen anhand verschiedener Quellengattungen ermittelt werden mit dem 
Ziel, eine Vorstellung von mittelalterlichen Wegenetzen, Reiserouten und Grenzverläufen zu 
entwickeln. Beispielhaft soll auch die Inventarisierung historischer Verkehrswege in der Schweiz 
durch das Unternehmen „ViaStoria“ (SNF-Projekt) vorgeführt werden.     
Literatur: Raumerfassung und Raumbewußtsein im späteren Mittelalter, hg. von Peter Moraw 
(Vorträge und Forschungen 49), Ostfildern 2002; Raum und Raumvorstellungen im Mittelalter, 
hg. von Jan A. Aertsen und Andreas Speer (Miscellanea Mediaevalia 25), Berlin 1997. 
 
.......................................................................................................................................................... 
 
Sprechstunde Prof. Dr. C. Zey im SS 06 
Zeit: Mo, ab 16.15 Uhr 
Ort: KO2-G-252  
Anmeldung erfolgt über die Homepage (www.hist.unizh.ch/zey/) 
 
.......................................................................................................................................................... 
 
Proseminar  
Einführung in das Studium der Geschichte, Teil II 
lic. phil. Roland Zingg 
SS 2006 
Di 8-10 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben. 
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